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2>te ©cneralüerfammlung be£

©emerbcuerciuS Siffad)
hat bte grage ber @rrid;tung
eines t'antonalen ©enterbe*
feîretariatêerörtert. @S jeig*
te ftd), baß bte große SRehrzaßt

einen engem äufammettfchluß unb bie ©Raffung eines
©efreiariatS münfeht, um baburdf bte einzelnen SReifier*
unb Qntereffentengruppen jum Kampfe gegen tut berechtigte
Uebergriffe ber 3lrbeiterfc|aft ju famnteln. Schließlich
rourbe cinftimmig bie ©rünbung eines fantonalen ©e=

rcerbefet'retariatS befdjloffen unb ber Stantonaloorfianb
mit ber Organifation beauftragt.

Schweiz. ßla$ermei$ter= und TeimerfabriRantCK-
Uerbattd.

Jer 3entraIoorftartb hat ficf) mie fotgt l'onftituiert
ißräfibent: £err Slug. 3Bei§f)eit, ©eeftr. 15, 3üiic£) II

SSije^räfibent: £>err (£. S3linb, fun., Oberrieben ; Stftuar
£>err £>• ®. glußrer, gorchftr. 234, ßürich V ; Ouäftor
-ßterr OSfar ©djmibt, £>ofacterftr. 20, Zürich V; Sei
fi^er: £err © Slnbefußr, Söinterthur ; £>err O. ßunj
mann, ©t. ©alten; ßert O. Sud, SîomanShorn.
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Um ein roirtfameS Arbeiten ju ermögtidhen, ift eS

^fticßt eine§ jeben Kollegen, bem 33erbanbe beizutreten
unb erlauben mir unS, in ben nächften Jagen an alle
©lafermeifter, foroeit uns fote^e betannt, ein bieSbejüg*
licßeS 3ivfutar ju oerfenben.

Sltt benjenigen Orten, roo feine Organtfaltonen be=

fteßen unb foIcl)e möglich mären, bitten mir bie Stollegen,
unS umgeßenb SRitteilung ju machen, eoentuetl un§ Çtanb
ju bieten, folcfje anbahnen ju tonnen.

SBerte SMegen, mir hoffen, baß unfer Slufruf nicht
ungehört oerljaUe, benn bte $eit ift feßr ernft unb
bebtngt einen ooUftänbigen 3ufammenfchluß.

Sil it foüeg. ©ruß:
SlamenS beS -QentraloorftanbeS:

Slug. e i§ U e i t, Sßräfibent,
3. ©. Jtuhrer, Slftuar.
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©rfte 30rd)cr SRaumfnnftimSfteflung. ®iefelhe mürbe

legten Sonntag in ben Räumen beS Stunftgeroerbe*
mufeumS eröffnet unb bietet auf allen ©ebieten ber
tünftlerifchen unb praftifc^ert fpauSauSfiattung fo ©e*
biegeneS unb Originelles — atteS neu aus erften Streitet*
turbureauj unb SRöbelfabrifen ßemorgegangen — baß
nid)t nur feber SReifter ber SRöbelbrandje in biefen 25
SRufterzimmern feßr oiel lernen fann, fonbern auch jeber
fpauSoater unb befonberS bie §auSmütter unb folche bie
eS merben moHen, hier bie befte SInleitung in ber 2Boh=
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Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate M Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 10. September 1908.

guter Anordner ist bester als zwei Schaffcr.

stetbanittmten.

Die Generalversammlung des

Gewerbevereius Sissach
hat die Frage der Errichtung
eines kantonalen Gewerbe-
sekretariats erörtert. Es zeig-î te sich, daß die große Mehrzahl

einen engern Zusammenschluß und die Schaffung eines
Sekretariats wünscht, um dadurch die einzelnen Meister-
und Jntereffentengruppen zum Kampfe gegen unberechtigte
Uebergriffe der Arbeiterschaft zu sammeln. Schließlich
wurde einstimmig die Gründung eines kantonalen Ge-
Werbesekretariats beschlossen und der Kantonalvorstand
mit der Organisation beauftragt.

5cdmi2. klasermeister- unü fenstettabnkanten
NèibsM.

Der Zentralvorstand hat sich wie folgt konstituiert
Präsident: Herr Aug. Weisheit, Seestr. 15, Zürich II

Vize-Präsident: Herr C. Blind, jun., Oberrieden; Aktuar
Herr I. G. Fluhrer, Forchstr. 234, Zürich V; Quästor
Herr Oskar Schmidt, Hofackerstr. 20, Zürich V; Bei
sitzer: Herr C. Andefuhr, Winterthur; Herr O. Kunz
mann, St. Gallen; Herr O. Buck, Romanshorn.

Korrespondenzen sind zu richten an Herrn Aug. Weis
heit, Seestr. 15, in Zürich 1l.

Um ein wirksames Arbeiten zu ermöglichen, ist es

Pflicht eines jeden Kollegen, dem Verbände beizutreten
und erlauben wir uns, in den nächsten Tagen an alle
Glasermeister, soweit uns solche bekannt, ein diesbezüg-
liches Zirkular zu versenden.

An denjenigen Orten, wo keine Organisationen be-

stehen und solche möglich wären, bitten wir die Kollegen,
uns umgehend Mitteilung zu machen, eventuell uns Hand
zu bieten, solche anbahnen zu können.

Werte Kollegen, wir hoffen, daß unser Aufruf nicht
ungebön verhalle, denn die Zeit ist sehr ernst und
bedingt ewen vollständigen Zusammenschluß.

Mit kolleg. Gruß:
Namens des Zentralvorstandes:

Aug. Weisheit, Präsident,
I. G. Fluhrer, Aktuar.

M5îteII«i>gîM5ê».
Erste Zürcher Raumknnstausstcllung. Dieselbe wurde

letzten Sonntag in den Räumen des Kunstgewerbe-
museums eröffnet und bietet auf allen Gebieten der
künstlerischen und praktischen Hausausstattung so Ge-
diegenes und Originelles — alles neu aus ersten Architek-
turbureaux und Möbelfabriken hervorgegangen — daß
nicht nur jeder Meister der Möbelbranche in diesen 25
Musterzimmern sehr viel lernen kann, sondern auch jeder
Hausvater und besonders die Hausmütter und solche die
es werden wollen, hier die beste Anleitung in der Woh-
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